
Mehrwertsteuer Normalsatz

Mehrwertsteuersatz in Kambodscha 2023 beträgt 10%.

Schwelle

Kleinlieferanten sind nicht verpflichtet, sich als Umsatzsteuerpflichtige zu registrieren. Ab
2022 ist ein kleiner Steuerzahler ein Unternehmen, das Waren oder Dienstleistungen für
einen Betrag von nicht mehr als 250 Millionen Khmer in den letzten 12 Monaten verkauft.

Beweisstücke

● Die folgenden Kriterien sind Standard für die Bestimmung des Lieferortes
elektronischer Dienstleistungen Kundenadresse;

● Die Adresse, an die die Rechnung ausgestellt wird;
● Telefonvorwahl (für Kambodscha +855);
● Internet Protocol-Adresse des Käufers;
● Der Standort des Festnetzanschlusses des Kunden, über den ihm die;
● Dienstleistung erbracht wird;

Diese Liste ist nicht vollständig. Zusätzliche Kriterien können verwendet werden.

E-Services-Liste
„Digitale Dienstleistungen“ – Dienstleistungen, die über elektronische Systeme erbracht
werden. Die genaue Liste der E-Services, die die kambodschanische Steuergesetzgebung
bedeutet, ist noch nicht klar.

Es ist jedoch wahrscheinlich, dass solche Dienste Folgendes umfassen:

● Telekommunikation;
● Audio, Video, audiovisuelle Inhalte;
● E-Learning;
● Datenspeicherung und -verarbeitung;
● Elektronische Bücher;
● Cloudbasierte Software und as-a-Service-Produkte (SaaS, PaaS, IaaS).



Registrierungsverfahren
Der Antrag auf Mehrwertsteuerregistrierung kann in Khmer oder Englisch über das
elektronische Formular auf der Website der Steuerbehörde oder durch eine physische
Einreichung bei den Steuerbehörden ausgefüllt werden.

Dazu müssen Sie einen Standardsatz von Dokumenten vorlegen, darunter einen Reisepass,
Meldebescheinigungen und einen Antrag auf Registrierung.

Einreichung der Mehrwertsteuererklärungen und Datum der
Mehrwertsteuerzahlung
MwSt. Erklärungen und -Zahlungen müssen bis zum 20. des Folgemonats, in dem die
MwSt. auf der Rechnung ausgewiesen wurde, an die Allgemeine Steuerabteilung gesendet
und bezahlt werden.


